
Formblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs; 1 des. Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentation^gesetzes

Jede natürliche odor juristisühe Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, . [st ngch dem Thüringer Beteiligten"
transparehzdokuinentatlonsgesetz (ThürBetelldokG) verpfiichtet, die nachfolgen.d erbetenen Angaben
- soweit für s!e zutreffend " zu machen.

Die Informationen d6r föigehden Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall als verpflichtende
Mindestjnformgtionen gem^ß § 5 Abs, 1 ThürBeteildokß in der Beteiligtentransparenzdokumentailon
veröffentlicht Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetssiten de.s
Thüringer Landtags veröffentlioht, wenn Sie Ihre Zustimmung hterzu erteilen.

Bfits gut feseriiQh wsfÜHen und zusammön mft cfer Stellungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentvi/urf haben Sie sich schrifttich göaußert (Titef des Gesetzentwurfs)?

Gesetz zur Änderung de? Thüringer Retfungsdlonstgesetzes

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN .

" Drucksache 7/5376"

1.

2,

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d, h. als Vertreter einer
Vereinigung natürilcher Personen oder Sachen (z. B, Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen F^chts, Stiftung des
Öffentlichen Rechts}?
(§ 5 Abs, 1 Nr. l, 2 ThilrBetelldpkG; Hlnwe!$: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Bundesvereinigung der
Arbeitsgemeinschaften Notärzte
Deutschlands (BAND) e.V.

Geschäfts- oder Dionstadresse

Straßfe, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisgtionsform

eingetragener Verein

Axel-Springer-Straße 52

10969 Beriin

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2ThürBetet!dokG)

Namo Vorname

D Geschäfts" oder Dienstadresse D Wohnadresse

[Hinweis; AnQaben.zurWohnadresse s!nd-nür erforderltch, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
M'rd.ln köinem Fall veröffBntUcht.)

Straße, Hsmsnummer

Posfleitzahi, Ort



3.

4.

5.

o
0.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaitlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§ 5 Aus. 1 Nr.l3 ThürBeteiidokG)

Vertretung der überregionalen interessen und KoordEniemng der Aktivitäten der
Notarztarbeitsgemeinschaften für eine kontinuierliche Verbesserung der
notfallmedizinischen Versorgung der Bevöikerung. . •,

Haben Sie in ihrem schrEftiichen Beitrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

fS befürwortet,
a abgelehnt,
D ergäpzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

BEtte fassen Sto kurz die wesentlichen Inhalte (Kern^ussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!

;§. 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBetejldoRG)

Wir haiten es für sinnvoll, die Funktion des Transportführers auf RTW mit Notfall- .
sanitäter.tnnen zu besetzen und auf arztbesetzten Rettungsmittein sowie in der
Einsafzleitstelle weiterhin Rettungsassistent:innen einzusetzen. Die Verlängerung der
Übergangsfrist, um die Weiterquaiiflzierung zum NotSan zu machen, halten wir ebenfails^
für sinnvoll.
insgesamt stimmen wir dem vorgelegten Gesetzentwurf zu.

/Vurden.Sie wm Landtag gebeten, einen sGhriftiichen Beitrag zum Gesetzgebungs vorhabe n

sinzureichen?
§ 6 Abs. 1 Nr. 5 ThÜrBeteildokG)

S Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6} a nein

/Venn Sie die Frage 5 verneint haben; Aus weichem Anläss haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

3 per E"Ma!i •

3 per Brief

-i^ben Sie sich als Anwalts kanzi ei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen BeEträgen
im Gesetzgebungsverfahren betei!!gt?
§ 5 Abs. 1 Nr.SThürBeteildokG)

3; ja @' nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frqge 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie ihren Auftraggeberl



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftllchön Beitrages fn der
BetelligtentransparenzdokLfmentationzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBetelidokG)

S ja a nein

Mit meiner Unterächrift versichere ich cfie Richtigkeit und Vollständigkeit d^r Angaben. Änderungen
In den mitgeteilten Daten werde tch unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteijen.

Ort, Datum

Berlin, 31.08.2022

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet. 


